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Externalisierungsmechanismen der kapitalistischen 

Marktwirtschaft 

• ständige neue Einverleibung von Gütern und Ressourcen

• wirtschaftliche Ausbeutung der zuvor angeeigneten Güter 

und Ressourcen 

• Abwertung der Güter und Ressourcen 

• Auslagerung der Schäden

• Abschließung des eigenen Wirtschafts- und Sozialraums 

• Vertuschung dieses Mechanismus
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Subjektform

Als Subjektformen werden idealtypische spezifische 

kulturelle Formen bezeichnet, die „die Einzelnen in einem 

bestimmten historischen und sozialen Kontext annehmen, um 

zu einem vollwertigen, kompetenten, vorbildlichen Wesen zu 

werden“ (Reckwitz 2008: 9f.) und zwar in den drei primären 

Bereichen der Subjektivation: Arbeit, Intimität und 

Technologien des Selbst.

Andreas Reckwitz: Subjekt. Bielefeld: transcript 2008.
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